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Wir danken den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung bei der Herstellung 
des Gemeindebriefes für ein Jahr.
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INHALTLICHES

Dünenstr. 12/Am Lindenpark in                           
Kühlungsborn Ost, Tel: 038293/82240

Frau Dr. Angelika Hillscher
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NACHDENKLICHES

Gottes Reich leuchtet – in großen 
und kleinen Momenten 

Monatsspruch Oktober 2025 
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist 
mitten unter euch. (Lk 17,21) 

Liebe Gemeinde, 

mit diesem Vers werden wir im Okto-
ber daran erinnert, dass Gottes Reich 
nicht fern oder unerreichbar ist, son-
dern mitten unter uns Gestalt gewinnt 
– dort, wo Menschen in Jesu Namen 
zusammenkommen, Glauben teilen 
und Gemeinschaft leben.                      
Wenn wir zurückschauen auf  die ver-
gangenen Monate, dann dürfen wir 
voller Dankbarkeit feststellen: Ja, das 
Reich Gottes ist spürbar geworden – 
hier bei uns in Kühlungsborn. So vieles 
haben wir erlebt, manches war heraus-
fordernd und anstrengend, vieles be-
glückend. Und immer wieder sind es 
die Menschen, die mit ihrem Einsatz, 
ihrem Glauben und ihrer Freude un-
sere Gemeinde lebendig machen.       
Ein großes Dankeschön gilt allen, die 
mit angepackt, vorbereitet, gesungen, 
gebetet, organisiert und mitgetragen 
haben. Durch Sie alle wurde sichtbar, 
wie vielfältig und strahlend Gemeinde-
leben sein kann.                                    
Besondere Höhepunkte der Sommer-
saison waren das große Kindermusical, 

die ZDF-Fernsehgot-
tesdienste, der Seebrü-
ckengottesdienst, die 
Feier der Goldenen 
Konfirmation sowie die 
bewegende Verabschie-
dung unseres langjähri-
gen Küsters. Dazu 
kamen viele weitere Veranstaltungen, 
Begegnungen, Konzerte und Angebote 
der Kirche am Urlaubsort, die uns als 
Gemeinde bereichert haben und über 
die wir dankbar sagen dürfen: Gott war 
mitten unter uns.Und doch – das Reich 
Gottes ereignet sich nicht nur in den 
festlichen Höhepunkten, die wir groß 
vor Augen haben. Es geschieht ebenso 
in den stillen Augenblicken am Rande: 
im leisen Dank nach einem Gottes-
dienst, im zufälligen Gespräch am 
Strandkorb, im geteilten Lachen der 
Kinder nach der Chorprobe, im Trost 
einer Hand, die sich ganz selbstver-
ständlich reicht. Gerade in diesen un-
scheinbaren Momenten überrascht uns 
Gott. Dort, wo wir es kaum erwarten, 
bricht sein Reich auf  – leise, zart und 
doch voller Kraft. Nun geht eine ereig-
nisreiche Sommersaison in Kühlungs-
born zu Ende. Mit all den Erlebnissen 
im Herzen können wir jetzt einen Mo-
ment innehalten, durchatmen, zur 
Ruhe kommen. Denn auch im Atem-
holen, im Loslassen und im stillen 
Gebet ist Gott da. Sein Reich zeigt sich 
nicht nur im Tun, sondern auch im 
Lassen – in der Kraft, die wächst, 
wenn wir uns neu von ihm beschenken 
lassen. 

Herzlichst, 
Pastor Markus Haaks 
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RÜCKBLICKENDES

Nun liegen die beiden ZDF-Gottes-
dienste hinter uns! Das war vielleicht 
mal ein Abenteuer für die Darstellen-
den und die ganze Gemeinde. Viele 
Hände haben mitgeholfen und ge-
meinsam haben wir das Projekt super 
über die Bühne gebracht. Zumindest 
gab es viele positive Rückmeldungen, 
die uns das Gefühl gegeben haben, 
dass die Botschaft, die wir ausstrahlen 
wollten, Gutes bewirkt hat bei vielen 
Menschen – an den Fernsehern und 
auch live vor Ort. Thematisch ging es 
in dem Live-Gottesdienst am Sonntag 
um Gastfreundschaft – um Herausfor-
derungen und Chancen. Im Mittel-
punkt stand hier der Bibelvers: 
Vergesst die Gastfreundschaft nicht, 
denn viele haben, ohne es zu wissen, 
Engel beherbergt (Hebr 13,2). Einen 
zweiten Gottesdienst haben wir aufge-
zeichnet. Er wird im Sommer 2026 
ausgestrahlt. Da können Sie sich dann 
schon mal freuen auf  Gedanken, Lie-
der und Gebete rund um das Thema 
Gelassenheit und Lebensfreude. 
Am meisten freue ich mich, dass wir in 
dieser Zeit zu einem so guten Team 
zusammengewachsen sind. Es war 
wirklich als wären wir ein Körper mit 
vielen Gliedern und jedes Glied hat 
mit seiner / ihrer Aufgabe dazu beige-

tragen, dass die Gottesdienste gelin-
gen– vom Kuchenbuffet bis zu den 
Kabelträgern und –trägerinnen, von 
den Musikerinnen und Musikern bis zu 
den Sprechenden. Von den Küsterin-
nen und Küstern bis zu den Zuschau-
enden vor Ort, die wunderschön 
mitgesungen und fröhliche Stimmung 
verbreitet haben. 
Ich bin dankbar, dass ich als Gast bei 
diesem unvergesslichen Erlebnis dabei 
sein durfte und dass ich in der Küh-
lungsborner Gemeinde so herzlich 
empfangen wurde. Mit eurem Pastor 
würde ich mich jederzeit wieder ins 
Abenteuer stürzen. 
Herzliche Grüße von meinem Arbeits-
platz – der Klinik in Güstrow.                  
Seelsorgerin Elina Bernitt 



- 5 -

RÜCKBLICKENDES

Sendung  
verpasst?



RÜCKBLICKENDES
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Die Teams im        
Hintergrund:                

Blumenschmuck, 
Verpflegung und 
Telefondienst - 
Vielen Dank!

Vorfreude! 
Auf  den zweiten Gottes-
dienst, der aufgezeichnet 
wurde und im Sommer 
2026 im ZDF ausge-

strahlt wird.



RÜCKBLICKENDES
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Ökumenischer Seebrückengottesdienst mit über 400 Gottesdienstbesuchern und 
anschließenden Aktionen der Kirche am Urlaubsort unter dem Motto Hoff-
nungsschimmer

Goldene Konfirmation: Mit 55 Jubilaren wurde Pfingstsonntag gefeiert mit 
einem anschließenden Empfang auf  der Festwiese.
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  RÜCKBLICKENDES

Einfach Ja: Am 5. Juli konnten sich Paare rund um das 
Münster in Bad Doberan spontan trauen lassen oder einen 
Segen empfangen. Fünf  Pfarrpersonen sowie verschiedene 
Muskikerinnen und Musiker begleiteten die Aktion. Insge-
samt wurden 27 Paare gesegnet, darunter sechs kirchlich 
getraut. Eine besondere Veranstaltung, die auch in Zukunft 
wieder stattfinden wird.

Arbeitseinsatz des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
Bei ihrem Workcamp auf  unserem Friedhof  wurden die Kriegsgräber gereinigt.

Lieber Niklas, in den letzten Monaten hast du un-
sere Kirchengemeinde mit deinem vielfältigen En-
gagement bereichert. Hiermit möchten wir uns 
herzlich bei dir für deine tatkräftige Unterstützung 
bei vielen unserer Aufgaben bedanken. Für deinen 
weiteren persönlichen sowie beruflichen Weg 
wünschen wir dir viel Erfolg und Gottes Segen. 
Ronny Westendorf

                                               Ehrenamtsdank! 
                                     Im Rahmen der Kabaretttage 
                     fand ein kleiner Ehrenamts-Dankabend statt. 
   Ein HERZLICHES DANKESCHÖN an alle, die sich  
              in unserer Gemeinde engagieren und mitgestalten -  
Sie tragen entscheidend dazu bei, dass unser Gemeindeleben 
                                                      so lebendig und vielfältig ist.
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RÜCKBLICKENDES

In diesem Jahr war Herr Tilgner erneut 
mit einer Ausstellung zu Besuch in der 
Pfarrscheune. Diesmal hatte er eine 
Vielzahl von Booten mitgebracht, die 
er aus Treibhölzern, der verschiedenen 
Kontinente, erstellt hatte. Hölzer aus 
Australien, Indonesien, Afrika, aber 
auch aus Kühlungsborn fanden Ver-
wendung, um nur einige zu nennen. 
Zum Ende der Ausstellung fand noch 
ein Workshop für Interessierte statt, 
die aus ihren gesammelten Treibhöl-
zern ein Erinnerungsstück gestalten 
konnten. Im Anschluß an diesen Work-
shop fand gleich ein weiteres Angebot 

einer Kollegin aus Hannover statt, die 
gemeinsam mit den Besuchern Wind-
lichter, für lauschige Sommernächte, 
gestaltete. Frauke Kiel 

Nun ist eine weitere Saison mit vielen 
interessanten Begegnungen, Angebo-
ten und bunten Aktionen beendet. 
Unsere Strandkörbe wurden für Ge-
spräche, Austausche gut besucht. 
Ebenso das morgendliche Yoga am 
Strand, Pilgern im Stadtwald und die 
Radtouren zum Sonnenuntergang mit 
unserem Pastor. Die Morgenandach-
ten am Mittwoch auf  dem Camping-
platz und in der kath. Kirche waren, 
ebenso wie die Orgelmusik zur Mit-
tagszeit am Donnerstag und die 
Abendandacht am Freitag, gut be-
suchte Angebote. Ein beliebter Treff-
punkt für Bürger und Bürgerinnen 
sowie Gästen war das Sommercafé am 
Mittwoch. Wie war die Freude groß, 
als wir nach zwei Terminen in der 
Pfarrscheune, wieder in unserem Zelt 
Platz nehmen konnten. Die zahlreich 
gespendeten Torten und Kuchen ver-
süßten uns die Nachmittage. Die An-

gebote waren so vielfältig mit versch. 
Ausstellungen, Musiken Gottesdiens-
ten. Allen Unterstützenden aus nah 
und fern sagen wir unseren Dank und 
freuen uns auf  den nächsten gemein-
samen Sommer. Frauke Kiel

Treibholz-Boot-Ausstellung

„Kirche am Urlaubsort“



Auch in diesem Jahr war Andreas 
Braun wieder mit dem Musikprojekt 
der ev. Kirche Rostock zu Besuch auf  
unserer Pfarrwiese. Besucher aus allen 
Generationen aus nah und fern fanden 
sich wieder ein um gemeinsam den 
vielfältigen Klängen und Gesängen zu 

lauschen. Es ist schon beeindruckend 
was in einer Woche intensiven Probens 
die Gruppe so „rockt“. Es war wieder 
ein phantastischer Abend und wir 
freuen uns auf  2026 mit Euch.            
Frauke Kiel

Abschluß unserer Sommerangebote

RÜCKBLICKENDES
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In Zusammenarbeit mit dem ambulan-
ten Hospiz- und Kinderhospizdienst 
Kühlungsborn suchen wir barrierefreie 
Räumlichkeiten in Kühlungsborn. 

Gemeinsam möchten wir verschie-
denste Angebote, wie Trauerangebote 
für Kinder und Erwachsene, kreative 
Angebote, Beratungsangebote oder 

Buchlesungen für alle Generationen in 
einem Treffpunkt, in zentraler Lage an-
bieten. 

Infos bitte unter 0160 96704145  
Frauke Kiel 

 

TERMINLICHES

Nach dem Erfolg vom letzten Jahr fin-
det im Dezember wieder unser LAK 
statt. Ab dem 01.12. öffnet täglich ein 
„Adventsfenster“ für ca. 30 min. an 
verschiedensten Orten unserer Stadt. 
Im letzten Jahr waren es einige Hotels, 
unsere Senioreneinrichtungen, Kita 
und Privatpersonen, die dazu eingela-
den haben. So könnte es auch diesmal 
sein.                                                  
Haben wir Interesse geweckt, dann 
sind Sie eingeladen zu unserem ersten 
Austauschtreffen am 19.09. um 
19.00 Uhr in der Pfarrscheune, 
Schloßstr. 19 

Weitere Infos unter 0160 96704145 

Frauke Kiel 

„ Lebendiger Adventskalender“

Am Samstag den 22.11.2025 laden 
wir wieder zu einem Frauenfrühstück 
in die Pfarrscheune, Schloßstr. 19 ein. 
Für Getränke und Brötchen ist ge-
sorgt. Bitte bringen Sie jeweils eine 
Kleinigkeit für unser buntes Früh-
stücksbüffett mit. Wir freuen uns auf  
Sie.   Frauke Kiel

Frauenfrühstück

Räumlichkeiten gesucht
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GEMEINDEKALENDER

Regelmäßige Andachten 

- PflegeWohnPark (E.-Wittholz-Ring 1): 10.10., 23.11. um 15.30 Uhr 
- Amalie-Sieveking-Haus (Neue Reihe 19): 10.10., 23.11. um 16.30 Uhr     
- AWO Seniorenresidenz „Strandhaus“ (Hermannstr. 5) alle zwei Monate      
   um 15.30 Uhr                    
- Diakonie Tagespflege „Kiek mol rin“, (Bürgerweg 3) 
   Andacht  nächster Termin:  09.10., 19.11. jeweils um 10 Uhr 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten: 1. Busstopp eine halbe Stunde vor Beginn  
vor dem ehem. Gemeindehaus West (Neue Reihe 128); 2. Busstopp Bahnhof  Ost; 
auf  Anmeldung (unter Tel.: 0170 12 55 902) auch E.-Wittholz-Ring 1, Neue        
Reihe 19 und Hermannstr. 5

Alle Gottesdienste um 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst.

Zeiten und Angebote können sich ändern. Bitte informieren Sie sich vor-
her durch einen Blick in den Schaukasten an der Kirche, in der Presse 
oder im Internet (www.kirche-kuehlungsborn.de)

Nach dem Gottesdienst wird zum Kirchenkaffee eingeladen.

28.09. 
 
05.10. 
12.10. 
19.10. 
26.10. 
31.10. 

So 
 
So 
So 
So 
So 
Fr

13.00 Uhr 
14.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
11.00 Uhr

Übergabe der Erntekrone am Rathaus Kühlungsborn 
Gottesdienst zu Erntedank 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Gottesdienst mit Pastor Kumlehn 
Gottesdienst mit Pastor Utpatel 
Gottesdienst mit Pastor Jürgensohn 
Regionalgottesdienst zum Reformationstag in Steffenshagen



GEMEINDEKALENDER

02.11. 
04.11. 
09.11. 
11.11. 
 
15.11. 
16.11. 
19.11. 
 
22.11. 
23.11. 
27.11. 
30.11. 
07.12. 
 

So 
Di 
So 
Di 
 
Sa 
So 
Mi 
 
Sa 
So 
Do 
So 
So 

10.00 Uhr 
19.00 Uhr 
10.00 Uhr 
17.00 Uhr 
 
09.00 Uhr 
10.00 Uhr 
19.00 Uhr 
 
09.00 Uhr 
10.00 Uhr 
16.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Wallmann 
Der Förderverein Kirche Steffenshagen lädt ein s. unten 
Gottesdienst  
Martinsumzug von der KiTa „Arche Noah“ zur Kirche, 
anschließendes Beisammensein auf  dem Pfarrhof 
Arbeitseinsatz Friedhof, s. unten 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 
Ökumenische Andacht zum Buß- und Bettag in der  
Evangelischen Kirche 
Frauenfrühstück in der Pfarrscheune 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Adventsbasteln in der Pfarrscheune 
Gottesdienst zum 1. Advent 
Gottesdienst mit Abendmahl und Gospelchor 
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Der Förderverein Kirche Steffenshagen lädt ein 
Am 04.11. um 19.00 Uhr ist der Beginn der winterlichen Gesprächsreihe im 
Jahr des Gedenkens des Bauernkrieges vor 500 Jahren . Dazu lädt der Förder-
verein Kirche Steffenshagen zu einem Gesprächsabend mit dem Thema: „Bau-
ernkrieg. Bauernfeind: Bauern und Land im Spiegel der Geschichte“ mit 
Gesprächspartnern aus der Region ein. Ort: Kirche Steffenshagen.

Herbst-Arbeitseinsatz auf  dem Friedhof 
Am Samstag, den 15. November, um 9 Uhr findet wieder unser gemeinsa-
mer Arbeitseinsatz auf  dem Friedhof  statt. Wir freuen uns über viele helfende 
Hände! Gemeinsam wollen wir rund um den Friedhof  anpacken: Laub harken, 
Holz hacken, rund um Pfarrscheune und Kirche aufräumen - und all das erledi-
gen, was sonst noch anfällt. 
Für eine Stärkung zwischendurch ist natürlich gesorgt.



MUSIKALISCHES
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Gospelchor Montag Abend, kurz vor 
halb acht. Die Pfarrscheune füllt sich 
mit Menschen, die sich herzlich begrü-
ßen. Es gibt immer was zu plaudern. 
Wir proben für den nächsten Gottes-
dienst, in dem wir singen werden. 3 Lie-
der. Alles englisch, alles auswendig. Aber 
erst, wenn’s „sitzt“. Mit einem kurzen 
Einsingen zu Beginn der Probe schalten 
wir den Tag, der hinter uns liegt, ab. Die 
Stimme freut sich an den Tönen, die 
entstehen und singend kommen wir ge-
meinsam an in dem „Universum“, das 
uns die nächsten 90 Minuten sanft durch 
die Höhen und Tiefen unserer Seele rei-
sen lässt. Nach dem Einsingen gibt’s 
noch ein Lied zum „Wachmachen“; 
dann geht’s los. Wir wiederholen, was 
wir schon geübt haben, bevor es mit 
einem neuen Abschnitt weitergeht. Jede 
Stimmgruppe erinnert sich einzeln noch 
einmal an bereits Gelerntes. Dann fügen 
wir die Stimmgruppen zusammen. Und 
da ist sie - die Magie, für die wir Woche 
für Woche immer wieder da sind. Aus 
den über 20 einzelnen Stimmen entsteht 
ein gemeinsamer Klang, den kein 
Mensch allein erzeugen könnte; und 
wenn die einzelne 
Stimme auch noch so 
schön ist. Dieses gleich-
zeitige „ich“ und „wir“ ist 
jedes Mal auf ’s Neue un-
beschreiblich. Wenn die 
Töne so weit klar sind, ist 
es ein besonderes Erleb-
nis, wie ein Lied plötzlich 
lebendig wird, wenn wir 
uns dem Inhalt dessen, 
was wir singen, widmen. 

Was will es uns und anderen sagen? Wel-
ches Gefühl löst es in mir aus? In diesem 
Bewusstsein das Lied noch einmal zu 
singen, gibt den gleichen Tönen wie vor-
her eine neue Dimension und Tiefe. 
Beim Singen selber eine Gänsehaut zu 
haben, ist noch immer der sicherste 
Weg, diese Tür auch unseren Zuhörern 
zu öffnen; sie mitzunehmen in den 
Raum, den dieses Lied uns erschließt. 
Im kommenden Jahr gibt es diesen wun-
derbaren Chor schon seit 10 Jahren!  
Das werden wir bestimmt mit Euch 
feiern! 21 Uhr. Stühle werden zurück-
geräumt, letzte Sachen erzählt. Die Ab-
schiede sind genauso innig wie die 
Begrüßung vorher. Aber zusätzlich liegt 
in den Gesichtern ein Leuchten. Heute 
wird es wieder schwierig werden mit 
dem Einschlafen. Einfach zu viel Ener-
gie. Trotzdem werden wir es bestimmt 
wieder tun. Nächsten Montag. Neugierig 
geworden? Der Chor singt das nächste 
Mal am 21. September im Gottesdienst. 
Und wenn jemand Interesse hat, mitzu-
singen: Mich einfach anrufen.   
0179 - 822 55 15. 
Singen macht glücklich.  Elke Braun

Gospelchor Montag Abend
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Liebe Christen und Christinnen aus 
und um Kühlungsborn, 

vielleicht hat es sich bereits herumge-
sprochen, doch es gibt personell ein 
paar Änderungen in der nächsten Zeit. 
Sophie Feine wird sich in der nächsten 
Zeit um ihr Kind kümmern und des-
halb aus dem aktiven Dienst für eine 
Weile ausscheiden. Dafür wurde je-
mand gesucht, der in der Zwischenzeit 
die kirchenmusikalische Gestaltung in 
der St. Johannis-Gemeinde übernimmt. 
An dieser Stelle möchte ich mich - 
ihrem neuen Kirchenmusiker auf  Zeit 
– vorstellen: 

Mein Name ist Marvin Lindner und 
Sie werden mich in Zukunft in den 
Gottesdiensten an der Orgel und mit 
den Chören erleben! 

Gebürtig stamme ich aus der Ostpri-
gnitz in Brandenburg und ging 2016 
nach Dresden. Da studierte ich Kir-
chenmusik und das höhere Lehramt an 
Gymnasien für die Fächer Musik und 
Geographie. Meine ersten Erfahrungen 
als Lehrer-Kantor konnte ich dann für 
ein Jahr lang in meiner Heimat sam-
meln, wo ich im Schuldienst und der 
Kirche arbeitete. Überzeugt von die-
sem Konzept ging ich dann 2023 nach 
Rostock, wo ich dann an der Heiligen-
Geist-Kirche und dem Innerstädti-
schen Gymnasium wirkte. Nach 
Beendigung meines Referendariates 
bin ich nun bei Ihnen und freue mich 
auf  neue Bekanntschaften und musika-
lische Augenblicke. 

Neben der Kirchenmusik ist seit ein 

paar Jahren die geographische Arbeit 
in mein Leben gerutscht: Ich reise 
nicht nur unglaublich gern und sammle 
möglichst viele Augenblicke in neuen 
Städten, Ländern und natürlich auch 
auf  Bergen, sondern beschäftige mich 
intensiv mit Karten und deren Gestal-
tungsmöglichkeit. Dazu studiere ich 
nebenbei Geoinformatik im Fernstu-
dium in Salzburg und lerne Karten zu 
erstellen, Orte zu kartieren oder auch 
Google Maps zu berichtigen. Wenn Sie 
also musikalische Anliegen haben oder 
eine Karte brauchen, kommen Sie gern 
auf  mich zu! 

Ich freue mich Sie alle kennenzulernen! 

Marvin Lindner     

MUSIKALISCHES
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Krippenspielproben 
 

Bald ist es soweit und wir folgen dem Stern. 
Wer hat Lust mitzumachen, zu singen, zu spielen und zu basteln? 

Krippenspielproben mit Marvin und Frauke. 
Bitte meldet euch an unter 0160 96704145, 

dann können wir besser planen und euch immer informieren. 
Voraussichtliche Proben am 26.11./03., 10., 22. oder 23.12.. 

Uhrzeit und Ort sind leider noch nicht genau geklärt.

Das Adventsbasteln findet in diesem 
Jahr am Donnerstag vor dem 1. Ad-
vent, 27.11.25 um 16.00 Uhr in der 
Pfarrscheune, Schloßstr. 19 statt. 
Sie können sich u.a. ihren eigenen Ad-
ventskranz binden und gestalten oder 
viele schöne Dinge für die Adventszeit 
in Gesellschaft basteln.

Adventsbasteln 

ADVENTLICHES
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COOLES & STARKES

Das Musical „Der kleine Tag“ von Rolf  Zuckowski wurde im Rahmen einer re-
gionalen Sommerfreizeit in Wismar einstudiert und im Konzertgarten Ost in 
Kühlungsborn aufgeführt.



                            - 18 -

COOLES & STARKES

Neuer Konfi-Jahrgang 
Hast du schon einmal darüber nach-
gedacht, dich taufen oder konfirmie-
ren zu lassen? Vielleicht bist du auch 
bereits getauft? Wenn du ab Septem-
ber mindestens in die 7. Klasse gehst, 
bist du herzlich zum Konfirmations-
kurs eingeladen.                                            
In unserem zweijährigen Konfi-Kurs 
hast du die Möglichkeit, dich mit Fra-
gen rund um Gott und die Welt, den 
christlichen Glauben und dein eigenes 

Leben auseinanderzusetzen. Dazu er-
warten dich spannende Freizeiten 
(Ziel ist noch offen). 

Der neue Konfirmationsjahrgang hat 
zwar schon im September begonnen, 
aber ein Einstieg ist noch möglich. 
Bei Fragen kannst du dich gerne an 
Pastor Markus Haaks wenden. 

Wann und wo: 
Immer donnerstags um 15:30 Uhr in 
der Pfarrscheune 

In den Herbstferien (19.–26. Okto-
ber) planen wir gemeinsam mit der 
Evangelischen Jugend in Mecklen-
burg und Pommern eine Reise nach 
Taizé in Frankreich. Taizé ist ein be-
sonderer Ort der Begegnung und Spi-
ritualität, an dem Menschen aus aller 
Welt zusammenkommen. Eingeladen 
sind alle, unabhängig von ihrer Kir-
chenzugehörigkeit – das Einzige, was 
du mitbringen solltest, ist Offenheit. 

Die Fahrt richtet sich vor allem an Ju-
gendliche und junge Erwachsene im 
Alter von 15 bis 25 Jahren. Die vo-
raussichtlichen Kosten liegen bei ca. 
250 € (abhängig von möglichen För-
derungen). 

Weitere Informationen zu Taizé fin-
dest du unter www.taize.fr. Bei Inte-
resse oder Fragen melde dich gerne 
bei Pastor Markus Haaks.  

Gemeinsam mit den 
Konfirmanden aus 
der Innenstadtge-
meinde Rostock 
sind wir Ende Mai 
nach Dresden ge-
fahren. Neben wan-
dern und Stadt 
erkunden haben wir 
uns mit dem Glau-
bensbekenntnis be-
schäftigt.

Fahrt nach Taizé in den Herbstferien
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Besondere Geburtstage feiern:

 3. 
 5. 
 8. 
12. 
13. 
18. 
20. 
20. 
22. 
23. 
31. 
31. 
 

Aus datenschutzrechtlichen      
Gründen keine Angaben auf  dieser 
Seite. 
 
 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

 8. 
11. 
14. 
16. 
17. 
23. 
24. 
26. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Oktober November

„Freut euch in dem Herrn allezeit!                        
Und abermals sage ich: Freut euch!“ (Phil. 4,4)

Besuchsdienst 

Vielleicht haben Sie es schon bemerkt: Da unser Kreis der ehrenamtlich Enga-
gierten kleiner geworden ist, können wir die Geburtstagsbesuche nicht mehr in 
der bisherigen Form durchführen. 
Ab dem 80. Geburtstag besuchen wir Sie daher nur noch auf  besonderen 
Wunsch persönlich. Stattdessen erhalten Sie zu Ihrem Ehrentag einen Ge-
burtstagsgruß per Post – und eine Einladung zu unserem Geburtstagscafé, bei 
dem alle Jubilare gemeinsam feiern können. 
Das erste Geburtstagscafé findet am 18.11.25 um 14.30 Uhr in der Pfarr-
scheune statt.
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Bestattet wurden am:   
 
 
 
 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

Christus spricht: „ Aber ihr werdet mich sehen, weil ich lebe und                                  
weil auch ihr leben werdet.“  Johannes 14,17

Getauft wurden am: 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Angaben auf  dieser 
Seite. 

„Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf  allen deinen Wegen, dass sie     
dich auf  den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.“ Psalm 91,11

Kirchlich geheiratet haben am: 
 
 

„Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich 
auch. Dein Volk ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott. Wo du stirbst,                     

da sterbe ich auch, da will auch ich begraben werden.“ Ruth 1,16
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UNVERGESSENES

Irgendwo am Horizont stand es schon 
länger geschrieben: 
„Unser Küster, über 60 Jahre alt, 
könnte schon bald in Rente gehen, er 
ist nicht ewig für uns da!“ 
So richtig beschäftigen wollte sich im 
Kirchengemeinderat niemand mit einer 
Nachfolge. 
Zu sehr war Udo ein so fester, vertrau-
ter Bestandteil unserer Gemeinde ohne 
den es gar nicht geht. An Abschied war 
gar nicht zu denken! Also bloß nicht 
das Thema ansprechen, vielleicht hat er 
noch gar keine Lust aufzuhören … 
Aber alles hat seine Zeit (Pred. 3)! Das 
Leben und dazu zählt auch unser Ge-
meindeleben, verlangt Veränderungen, 
Entscheidungen und manchmal auch 
einen Neubeginn. 
Wie zu erwarten, gab Udo selbst uns 
die Signale, dass nach über 25 Jahren 
im Dienst der Kirche seine Zeit des 
Ruhestandes gekommen ist. Die Ge-
sundheit und Kraft bei der doch teils 
schweren körperlichen Arbeit hat ihre 
Grenzen erreicht. Er räumte uns genü-
gend Zeit ein für seine Nachfolge zu 
sorgen. 
Und so hat unsere Gemeinde unter 
Mitwirkung seiner Familie, vieler Weg-
gefährten, im Beisein von Stadtvertre-
tern, Freunden und Bekannten Ihren 
langjährigen Küster am 13. Juli in 
einem wirklich festlichen Gottesdienst 
verabschiedet. Ein besonderer Höhe-
punkt war sicherlich die Ehrung des 
Verbandes Deutsche Kriegsgräberfür-

sorge für seinen beharrlichen Einsatz 
bei der Umgestaltung unseres Solda-
tenfriedhofes gemeinsam mit der Eu-
ropaschule Rövershagen in einem 
Workcamp. Es war ihm eine Herzens-
angelegenheit. 
Und da sind wir schon bei dem, was 
Udo Niemann ausmacht. Er kam mit 
ganzem Herzen, mit christlicher Über-
zeugung und mit großer praktischer 
Begabung täglich in Seine Kirche, auf  
Seinen Friedhof, auf  Seinen Pfarrhof. 
All die sichtbare Werterhaltung und 
Pflege, der Aufbau der Pfarrscheune, 
die Umgestaltung des Pfarrgeländes 
tragen seine Handschrift, hinterlassen 
seine Spuren. Feierabend war für ihn, 
wenn die Arbeit erledigt war. Es zeugt 
von einer bodenständigen Verbunden-
heit, hier, wo er geboren ist, tiefen 
Glauben in seiner Familie erfahren hat, 
wo er als Christenlehre-Kind, in der 
Jungenschar, als Konfirmand und spä-
ter im Kirchengemeinderat dem christ-
lichen Glauben immer nahe war und 
ihn weitergegeben hat. 

Wenn einer geht! 
Zum Abschied unseres langjährigen Küsters und Friedhofsverwalters  
Udo Niemann
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In unserem Gemeindeleben ist viel los, 
für jung und alt und die sich dazwi-
schen fühlen. All die Aktivitäten, Feste, 
Konzerte, die offene Kirche waren nur 
möglich, weil jemand im Hintergrund 
war, der vorbereitet, begleitet und an-
schließend wieder aufgeräumt hat. Na-
türlich nicht allein, es gab viele 
helfende Hände. An dieser Stelle 
möchten wir ganz besonders Renè Ka-
lich herzlich danken für seine uner-
müdliche Mitarbeit bei Wind und 
Wetter an Udo`s Seite – ein großartiges 
Team! 
So hängt sicher jeder seinen ganz eige-
nen Gedanken nach, wenn Sie oder Er, 
an die vergangenen Jahrzehnte mit 
„Unserem Küster und Friedhofsver-
walter“ denkt.  
Die Trauernden schätzten seine Ein-
fühlsamkeit, die verleihende Würde bei 
den Beerdigungen und die große Auf-
merksamkeit aller Vorbereitungen. 
Wohl auch die meisten Friedhofs- und 
Kirchenbesucher erinnern sich gerne 
an Begegnungen, Gespräche, Aus-
künfte und Führungen mit ihm. Udo 
Niemand war präsent und nicht weg-
zudenken. 
So bleibt uns respektvoll Danke zu 
sagen für sein Lebenswerk, auch dass 
er seinen Nachfolger Ronny Westen-
dorf  gut eingearbeitet und die Verant-
wortung reibungslos übertragen hat.  
Gott sei Dank ist Udo nicht aus der 
Welt, er bleibt uns als Gemeindeglied 
verbunden. Wir wünschen ihm eine ro-
buste Gesundheit, eine wertvolle und 
behütete Zeit für sich und seine Fami-
lie und natürlich Gottes Segen. 
Frank Mertens 
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Mal- und Zeichen- 
kreis 
Gospelchor

16.30 Uhr 
 
19.30 Uhr

Pfarrscheune, Kontakt: 
Dr. G. Sonnemann, Tel.: 6285 
Pfarrscheune, Kontakt: Elke Braun 
Tel: 01798225515

Strickcafé  
 
St.-Johannis-Chor  
                                              
 
Kinderchor 

15.30 Uhr 
 
19.30 Uhr 
 
 
14.00 Uhr

Pfarrscheune, 2. Dienstag im Monat 
Kontakt: Frauke Kiel 
Pfarrscheune 
Kontakt: Marvi Lindner 
 
Grundschule, Kontakt: Marvin Lindner 
 Frauenkreis   

    
Fröhliche Runde 
 
 
 
 
Lesestübchentreff 
 

15.00 Uhr  
         
14.30 Uhr 
 
 
 
 
19.00 Uhr 
 

jeden letzten Mi im Monat in der                   
Pfarrscheune, Kontakt: Frauke Kiel 
Pfarrscheune, 2. Mittwoch im Monat 
08.10. und 12.11. 
Abholdienst 14 Uhr Bhf. Ost und 
Gemeindehaus West, Neue Reihe 128 
Kontakt: Pastor Haaks 
Pfarrhaus; 2. Mittwoch im Monat                   
Kontakt: Kirsten Laugks 
laugks@web.de 

Blechbläserchor 
 
Konfirmanden 
Junge Gemeinde 
Taufelternkreis 
 
Kirchengemeinderat 
 
 
 

13.30 Uhr 
 
15.30 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 

Pfarrscheune, Kontakt: Marvin Lindner 
 
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Haaks 
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Haaks 
Pfarrscheune, 1. Do. im Monat 
Kontakt: Fam. Dittmann, Tel.: 01732728743 
Pfarrscheune; monatlich an einem Do 
Kontakt: Pastor Haaks

Bibelstunde 
 
 
Ökum.Gesprächskreis 
 
 
 

15.00 Uhr 
 
 
20.00 Uhr 
 

2. und 4. Fr. im Monat 
Pfarrscheune 
Kontakt: E. Schultz, Tel.: 17240 
Ort nach Vereinbarung 
Kontakt: Silke Dibbert, Tel.: 13394

Tansaniakreis 
 
Tielkreis 
 

Ansprechpartnerin: Antje Freyler 
Tel: 01757070390 
Ansprechpartnerin: Elfriede Pilgrim 
Tel. 0176 2357 7653 
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Besuchsdienst- und Helferkreis            Ansprechpartner: Pastor Haaks

KinderKirche 09.30 - 
12.30 Uhr

am 2. Samstag im Monat, Pfarrscheune 
Kontakt: Frauke Kiel
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MITARBEITER  UND ADRESSEN

Pastor  
Markus Haaks 
Tel: 0160 9135 2703 
e-Mail: markus.haaks@elkm.de 
freier Tag: Montag 

Pastor Haaks ist  am                    
besten vor Ort anzutreffen:                   
Di: 9 - 12 Uhr 
Gemeindebüro

Ev.Luth. Kirchengemeinde              
Kühlungsborn 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
Tel.: 038293/17261 
E-Mail: 
kuehlungsborn@elkm.de 

St.-Johannis-Kirche 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
 
Bankverbindung 
Kirchengemeinde Kühlungsborn 
Bank: EB                                
IBAN  
DE67 5206 0410 2005 0502 00   
BIC                
GENODEF1EK1 
 
Internet                                    
www.kirche-kuehlungsborn.de 
App: evangelisch.de 

Impressum                                                                                                                     
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Kühlungsborn                            
Redaktion: Silke Dibbert (sd)V.i.S.d.P., Claudia Gerding (cg) 
Mitarbeitende an dieser Ausgabe: Markus Haaks (mh),  Frauke Kiel (fk),        
Frank Mertens, Elke Braun 
Bilder: Gemeindebrief.de, Silke Dibbert, Inis Klatt, Markus Haaks,  
Frauke Kiel, 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, Auflage 1.300                                            
Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember - Februar 
ist der 22.10.2025 
        

Gemeindesekretärin 
Marita Petschow 
Tel.: 038293/17261 
dienstags und mittwochs 
jeweils 9-12 Uhr im Gemeindebüro

Kirchenmusiker (Elternzeitvertretung) 
Marvin Lindner 
e-Mail: marvin.lindner@elkm.de 
Tel: 0160 94 406 426 
freier Tag: Montag 
Sprechstunde: mittwochs 10-12 Uhr

Gemeinde- und sozialpädagogische Mitarbeiterin 
Frauke Kiel 
Tel: 0160 96 704 145 
e-Mail: Frauke.kiel@elkm.de 
freier Tag: Montag
Ansprechperson für die Vermietung der 
Pfarrscheune 
Bauke Freiherr von Rechenberg 
Tel: 0152 0606 8061 
e-Mail: von.rechenberg@etik.com

Beauftragte für Prävention 
Elfriede Pilgrim 
Tel: 0176 2357 7653 
e-Mail: elfriede.pilgrim@elkm.de

Küster und Friedhofsverwalter 
Ronny Westendorf 
Tel: 0170 12 55 902 
e-Mail: ronny.westendorf@elkm.de 
freier Tag: Montag 


